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Sag ‚nein’ zur Sünde! (von Urs Hänseler)

Jeder Christ kennt in seinem Leben Schwachstellen. Go! 
hat uns neues Leben geschenkt, so dass wir nicht mehr 
sündigen müssen. Aber wir tun es leider o#. Sollten wir dann 
verzweifeln? Nein, Go! zeigt uns in seinem Wort, wie wir ein 
Leben führen können, das nicht von der Sünde geprägt ist. 
Das vorliegende Buch will auf diesem Weg eine Hilfe sein.
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In dem Buch „Sag ‚nein’ zur Sünde!“ 
gibt uns Urs Hänseler viele praktische 
Hinweise, wie wir ein Leben in Reinheit 
zur Ehre Go$es führen können. 
Zunächst macht er uns sensibel dafür, 
was Sünde in den Augen Go$es ist. Da 
wir mit demselben Blick auf die Sünde 
schauen sollen, wie Go$ es seit jeher 
tut, ist es sehr nützlich, über die Bosheit 
der Sünde nachzudenken. Und was das 
für unseren Re$er, Jesus Christus, zur 
Folge ha$e: Er musste am Kreuz für un-
sere Sünden leiden, ja sterben. Dieses 
Bewusstsein hil& uns, das Sündigen zu 
vermeiden.

Im zweiten Teil legt der Autor dann 
die Grundlage für das Verständnis, 
dass Go$ alles für uns getan hat, da-
mit wir ein Leben zur Ehre Go$es füh-
ren können. Anhand der Belehrungen 
von Römer 1–8 unterweist uns Urs 
Hänseler überblicksmäßig, dass Go$ 
sowohl das Problem unserer Sünden 
als auch die Frage der in uns wohnen-
den Sünde längst geklärt hat. Der Tod 
unseres Herrn ist die zentrale und im-
mer gültige Antwort auf unsere geistli-
chen Nöte. In diesem Abschni$ lernen 
wir sowohl etwas über die lehrmäßige 
Seite dieses (emas, nämlich dass Go$ 
alles gut gemacht hat, als auch über die 
praktischen Konsequenzen, die sich 
daraus für unser Leben ergeben. 

Im weiteren Verlauf unterstreicht der 
Autor dann, wie wesentlich die rich-
tige Lebensausrichtung für ein glück-
liches Leben ist. Ein Leben mit dem 
Blick auf den Herrn Jesus und mit Ihm 
in unserem Herzen wird ein freudiges 

Christenleben sein. Wenn uns diese 
Grundausrichtung fehlt, werden wir 
(eher) früher oder später in Sünden ge-
fangen sein. 

In der zweiten Häl&e des Buches 
widmet sich Urs Hänseler dann dem 
Alltagsleben des Christen und spricht 
eine Reihe von Problemen an, die jeder 
( junge) Christ aus seinem Leben kennt. 
Wir bekommen Hinweise, wie wir 
den Verlockungen der Welt und des 
Fleisches in der richtigen Art begegnen, 
wann wir widerstehen und wann wir 
+iehen sollen. Das ist eine ganz wichtige 
Unterscheidung im praktischen Leben, 
die man kennen muss, um der Sünde zu 
entgehen. Leider sündigen wir immer 
wieder – und auch dann ist die Gnade 
Go$es nicht zu Ende. Das erklärt Urs 
Hänseler in diesem Abschni$ ebenfalls. 
Er hat dieses Buch extra für junge 
Christen geschrieben und führt immer 
wieder zum Wort Go$es. Nach einem 
ersten, etwas lehrmäßigeren und an ei-
nigen Stellen durchaus anspruchsvollem 
Teil gibt es viele praktische Hinweise, 
die wir als Christen sofort in unserem 
Alltagsleben verwirklichen können. Mit 
79 Seiten ist dieses Werk zügig lesbar, 
selbst für junge Leute, die sonst nur 
Zeit für ihre Computereinträge au/rin-
gen. Dazu trägt der +üssige Schreibstil 
bei. Es beim Herausgeber von „Folge 
mir nach“ für 3,90 Euro zu erwerben 
und wird jedem Leser eine echte Hilfe 
für sein Glaubensleben sein.

Manuel Seibel
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Buchauszug (S. 64.65):

Vermeide Fallen!
... Jeder Glaubende hat seine 
Schwachstellen, die eine spezielle 
Versuchung für ihn darstellen. Ein wei-
ser Christ wird sein Leben so einrich-
ten, dass er den Gefahren aus dem Weg 
geht ... 

Wir sollen das aus unserem Leben 
en#ernen, was uns immer wieder 
zur Sünde verleitet, und dabei auch 
Nachteile in Kauf nehmen ... Konkret 
kann das heißen:

Wenn du dein Einkaufsverhalten 
schlecht kontrollieren kannst, kaufe 
nur mit Bargeld ein.

Wenn du zu einem riskanten Fahrstil 
neigst, kaufe ein schwach motori-
siertes Fahrzeug.

Wenn du in der Tageszeitung im-
mer alle zweifelha$en Artikel liest, 
dann kündige das Abonnement.

Wenn du im Umgang mit dem 
Internet Mühe hast, wirst du deinen 
Internetzugang mit Hilfe anderer so 
organisieren, dass es dir nicht zur 
Falle wird.

Es ist besser, mit „Einschränkungen“ 
zu leben und ein intaktes geistliches 
Leben zu haben, als aus Stolz eigene 
Schwachstellen nicht zuzugeben und 
dafür ein schwaches, unglückliches 
Glaubensleben zu führen. 

Sag nein zur Sünde!
Frei für ein Leben mit Go&
von Urs Hänseler

 
Das Buch kostet 3,90 Euro, hat 79 
Seiten, ist beim Beröa-Verlag erschie-
nen und auch bei der Christlichen 
Schri$enverbreitung, Herausgeber 
von „Folge mir nach“, erhältlich.



Der Evangelist Donald Ross erzählt von einer besonderen Erfahrung in seinem Leben: 
Als ich schon viele Jahre erre�et war, sagte einmal jemand zu mir: „Mr. Ross, 
haben Sie noch nie an Ihrer Erre�ung gezweifelt? Haben Sie nie gefürchtet, Sie 
könnten sich vielleicht doch irren, wenn Sie glauben, dass Sie für immer erre�et 
sind?“
 
Merkwürdig, dass er mir gerade damals diese Frage stellte. Am Abend zuvor, auf 
dem Weg zu einer Versammlung, wo ich das Evangelium predigen sollte, war mir 
nämlich selbst so gewesen, als spräche eine Stimme zu mir: „Donald Ross, was bist 
du doch für ein Heuchler! Du bist überhaupt nicht erre�et!“ Tief erschrocken hat-
te ich mich gefragt: „Kann das wirklich wahr sein? Nachdem ich jahrelang anderen 
Menschen Christus verkündigt habe, bin ich am Ende vielleicht selbst nicht erret-
tet?“ Doch dann konnte ich sagen: „Herr, ich danke Dir! Ja, es ist wahr, dass ich die 
Erlösung habe, denn Du bist am Kreuz auch für Heuchler gestorben. Du nimmst 
jeden an, wie er ist.“ - 

Im selben Augenblick wich die dunkle Wolke des Zweifels. Ross erkannte, dass 
seine ungläubigen Fragen vom Teufel gekommen waren, der ihn verunsichern 
wollte. - Solche Zweifel kommen nie von Go�. 

Dieses Erlebnis kann allen Mut machen, die Go� ihre Lebensschuld aufrichtig be-
kannt haben, aber noch mit Glaubenszweifeln kämpfen. Unser Eingangsvers lässt 
an Deutlichkeit nichts zu wünschen übrig und hat schon vielen geholfen 
und Gewissheit gegeben.

Zweifel?
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Ich bin überzeugt, dass weder Tod noch Leben, ... weder Ge-
genwärtiges noch Zukünftiges, ... weder Höhe noch Tiefe, noch 
irgendein anderes Geschöpf uns zu scheiden vermögen wird von 
der Liebe Gottes, die in Christus Jesus ist, unserem Herrn. 
Römer 8,38.39


